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- Karte von vernässten Mooren 
einbauen – auf der man nicht 
viel sieht, aber das ist ja auch 
ne Message, evtl. einzelne 
Gebiete highlighten (z.B. Nds., 
Peenetal)

Tegetmeyer et al. 2020

Moorverbreitung in Norddeutschland
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70.000 ha seit 1980
= Ø 2.000 ha pro Jahr

 Beschleunigung 
nötig, um politische 
Ziele zu erreichen

Davon wiedervernässt:



Entwässerungsbasierte Bewirtschaftung von Mooren

Großflächige Umsetzung von Alternativen ist dringend erforderlich
5
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min. 50.000 ha Vernässung jährlich!

Nutzungsoptionen:
- Naturentwicklung
- „Carbon Farming“
- Paludikultur



„Nasse Landwirtschaft“ in Mooren ist möglich!



„Nasse Landwirtschaft“ in Mooren ist möglich!

• Sie ist förderfähig im Rahmen der europäischen Agrarpolitik

• Moorspezifische Agrarförderprogramme: Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Niedersachsen in geringem Umfang

• M-V: 150€-450€ pro ha für moorschonende Stauhaltung, dazu möglich 
450€/ha für Anbaukulturen

• Große Nachfrage in M-V: 115 Anträge von 
landwirtschaftlichen Betrieben eingegangen, 
ca. 12.000 ha

© Deutscher Verband für Landschaftspflege
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S. Wichmann

…genannt Paludikultur

„palus“ – Sumpf + „cultura“ - Kultivierung

 produktive Nutzung von nassen Mooren

Ziele

• Produktion  land- oder forstwirtschaftliche Nutzung

• Torferhalt  Stop Moorschwund und Bodendegradierung

 Reduzierung der hohen THG Emissionen

• + Umwelteffekte  andere Ökosystemleistungen + Biodiversität

Sommerernte von Schilf (D)

Foto: Tobias Dahms
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Paludikultur

Was ist Paludikultur?

Meta-Analyse für CO2 (n=236) und CH4 (n=339) 

Emissionen (Couwenberg et al. unpub.)
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Paludikultur

Nasswiesen/Nassweiden Anbaukulturen

Foto: M. Wenzel

Foto: A. Schäfer

Foto: A. Schäfer Foto: C. Schröder

Foto: www.lensescape.org Foto: C.Fritz



Nasswiese mit Rohrglanzgras und Seggen
Produktivität:   2 – 5 t TM/ha*a
Polder Seewiese am Kummerower See (MV); wiedervernässt ~2000

Beispiele für Niedermoor-Paludikultur

Ernte natürlich etablierter Bestände, Kummerower See (M-V)

12
Foto: W. Wichtmann



Bewirtschaftung natürlich etablierter Nasswiesen, Galenbecker See 

Foto: S. Wichmann

Rohrglanzgras-Röhricht (Phalaris arundinacia)

Produktivität:   3.5 – 15 t TM/ha*a

13



Nasswiese (Schilf, Seggen) Mölschow auf Usedom

Foto: W. Wichtmann



Gemeines Schilf (Phragmites australis)  
Produktivität: 2 – 25 t TM/ha *a

Murchiner Wiesen, Peenetal

15
Foto: W. Wichtmann



Breitblättriger Rohrkolben (Typha latifolia) 
Produktivität: 5 - 15t TM/ha *a

Foto: W. Wichtmann



Verwertungswege

Ernte der 
Biomasse

Stoffliche Verwertung

Energetische Verwertung



Nutzungsmöglichkeiten von Paludikultur-Biomasse

Dachschilf

Verbrennung von 
Nasswiesen-Biomasse 

Möbel aus ErlenholzDämmplatten 
aus Rohrkolben

Verpackungen aus 
Nasswiesen-Biomasse 

Gartenbausubstrate 
aus Torfmoos und 
Rohrkolben

Foto: Typhatechnik

F. Tanneberger
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Nutzungsmöglichkeiten von Paludikultur-Biomasse

• Bau- und Dämmstoffe

• Fasern für Papier und Formteile; Bioraffinerie

• Energie (Strom, Wärme, aufbereitetes Biogas)

• Torfersatz, Blumenerde und Substrate für den Gartenbau

Produkte können 3-fach klimaschonend sein:

a) Verringerungen der Emissionen von der Fläche + Potential Torfbildung

b) Nachwachsende ersetzen fossile Rohstoffe (Bioökonomie, Torfausstieg)

c) Langfristige C-Festlegung z.B. in Baustoffen

Foto: Susanne Abel

Foto: Typhatechnik
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Praxis-Beispiel: 
Heizwerk Malchin der Agrotherm GmbH

• Regionale Kooperation von Betreiber mit 
Landwirtschaftsbetrieb und Energieversorger

• Nasswiesen-Biomasse von 300 ha wiedervernässtem
Niedermoor

• Geerntet im Sommer mit angepasster 
Grünlandtechnik, Bodentrocknung

• Heizwerk speist ins Nahwärmenetz der Stadt Malchin 
(>3,500 MWh a-1) und ersetzt Erdgas
 Abdeckung der Grund- und Mittellast am Standort

 Ca. 500 Haushalte, Kindergarten, Schulen, Büros

W. Wichtmann

W. Wichtmann

T. Dahms

Siehe Dahms et al. 2017; Wenzel et al. 2022 
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• Aus Schilf, Rohrkolben und Nasswiesengräsern

• Zur Innen-, Außen-, Trittschalldämmung, Schallschutz

• Als Faser- und Schaumplatten, Matten, Einblasdämmung

• Mit pflanzenspezifischen Eigenschaften: brandhemmend, schimmelresistent, 
druckfest

Foto: Moor and More 

Foto: A.Nordt

Foto: A.Nordt

Quelle: Conluto

Praxis Beispiele: Bau- und Dämmstoffe
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Schilfdächer                          

• Etabliertes Produkt, 
verschiedene Marktanbieter

• Bedarf EU: ca. 15 Mio. 
Bunde/Jahr

• Importrate: 75-85 %

• Flächenbedarf in D: 10.000 ha

F. Tanneberger Wichmann & Köbbing 2015, Becker et al. 2020

Praxis Beispiele: Bau- und Dämmstoffe
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Praxis Beispiele: Bau- und Dämmstoffe

Schilfdächer                          

• Etabliertes Produkt, 
verschiedene Marktanbieter

• Bedarf EU: ca. 15 Mio. 
Bunde/Jahr

• Importrate: 75-85 %

• Flächenbedarf in D: 10.000 ha

Rohrkolben-Platte von 
TyphaTechnik

• Prototyp

• hohe Stabilität bei guter 
Dämmleistung

• z.Z. keine Rohstoff-
verfügbarkeit, Anbau von 
Typha wird erprobt

Grasdämmmatten von 
Gramitherm

• Marktzulassung, (kleine) 
Serienproduktion

• Einfache Verwendung 

• Großes Flächenpotential 
Nasswiesen

typhatechnikA. NordtF. Tanneberger



Niedermoor: Rohrkolben Anbau auf wiedervernässtem Niedermoor 
 10 ha Pilotfläche in MV

Foto: ASEA arial
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Alleinstellungsmerkmale des Magnesit-gebundenen Typhaboards :

• Hohe Druckfestigkeit bei niedriger Wärmeleitfähigkeit 

• Ausgezeichneter Feuchteschutz

• gute akustische Eigenschaften

• gute brandschutztechnische Eigenschaften
ohne Brandschutzmittel (B1), kein Glimmen

Dämmender Baustoff aus Typha angustifolia 
Typha Technik

Bildquelle : Fa. typhatechnik

Bildquelle : Fa. typhatechnik Bildquelle Saint-Gobain Bildquelle Saint-Gobain
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Tiny House

- Erle: als Sperrholzplatten (Innenwandverkleidung) und Vollholz 
(Arbeitsplatten)

- Schilf: Vordach, Wanddämmung, Schrankplatten (Zelfo-Platten)
- Rohrkolben: Samenwolle und Platten als Dämmung, 

Einblasdämmung aus ganzer Pflanze
- Seggen/Nasswiesenheu: Schrank/Regal-Platten (Zelfo), 

Dämmmatten
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Paludikultur: Pionierarbeit auf vielen Ebenen

Nasse Bewirtschaftung ist technisch machbar

Paludikultur liefert Biomasse: wertvoller Rohstoff

Gesellschaftliche Perspektive: Klimanutzen + diverse Ökosystemleistungen 

Haupthindernisse aus Perspektive der Landwirte:

 Hohe Investitionen, Rechtsvorschriften behindern Umstellung, unzureichende 
Anreize für Klimamaßnahmen, keine gesicherte Abnahme…

 Es entstehen große Flächenpotenziale im nassen Moor für nachwachsende 
Rohstoffe für die Bioökonomie
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Für Nutzung des Potentials: Viele Glieder in der Kette 
zu berücksichtigen (Beispiel Baustoffe) 

Diverse gesetzliche Anforderungen, u.a.  
 Landwirtschaft: GAP
 Genehmigungsbedarf nach dem Wasserrecht für Anhebung Wasserstand
 ggf. BImSchG u.a. für Produktionsanlagen  
 Bautechnische, baugesetzliche Vorgaben für die Baustoffe
 …

(Zwischen-) 
Verarbeitung

(Dämmstoff-) 
Herstellung

Handel/ 
Großhandel

Bauunter-
nehmen / 
Handwerk

Bauplaner / 
Achitekten

AuftraggeberRohstofflieferant
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Herausforderungen

• Bruch mit Traditionen

• Umwandlung der Betriebsstruktur

• Noch wenig Erfahrungen mit Paludikultur, Pilotprojekte
fangen gerade an

• Wertverlust der Flächen

• Verwertungsketten müssen aufgebaut werden

• Flächenzugriff (zerstückelte Eigentümerstrukturen, 
Einfluss auf Nachbarflächen)

Auf Einzugsebene denken
Flurneuordnung
Regionale Kooperationen (e.g. Wasser- und Bodenverbände, 

Bauernverbände, LPVs)

• Zielkonflikte mit Natur- und Gewässerschutz



WIRTSCHAFTLANDWIRTSCHAFT

Die Herausforderung liegt im … … Aufbau der Wertschöpfungsketten

Skalierfähigkeit:

Liefer- und Qualitätssicherheiten 

notwendig für Investitionen in 

Umstellung von Verarbeitungsketten 

und Entwicklung, Zulassung und 

Markteinführung

Rohstoffverfügbarkeit:

Abnahmesicherheit und 

Mindestpreise notwendig, um in 

Flächen- und Betriebsumstellung 

zu investieren



• 2021-2026

• Naturnahe Moor-Lebensräume schaffen 

• Skalierfähige Wertschöpfungsketten mit Paludi-

Biomasse entwickeln, praktische Inwertsetzung

von Paludikultur

• Vom Wissen zum Handeln: 

Aktivierung von Marktkräften



„Paludi-Cluster“ zum Aufbau 
neuer Wertschöpfungsketten



Paludikultur-Projekte mit Bundesfinanzierung 

BMUV Moorpiloten (2021/22-
2032)

• Paludi-Pilot MV (795 ha)

• Pilotvorhaben BB (749 ha)

• MoLaKlim BB (60 ha)

• KlimaFarm SH (405 ha)

BMEL Modell- und 
Demonstrationsvorhaben 
Paludikultur (2023-2033)

• MOOReturn (MV)

• Ronni (NI)

• Moosland (NI)

• LiLaTeufel (NI)

• WetNet BB (BB)

• PaludiZentrale

… und immer mehr Landwirt*innen und 
Startups, die selber loslegen!
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Paludi-MV

• Pilothafte, großflächige Umsetzung von Paludikultur: Erprobung der 
nassen Bewirtschaftung zweier bisher entwässerter Moorflächen

• Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern und Universität 
Greifswald (als Partner im Greifswald Moor Centrum)

• Förderung des BMUV über 10 Jahre (2021-2031)

• Polder Sandhagen bei Friedland, Polder Bargischow Süd bei Anklam

• Zukünftige Bewirtschaftung: Nassgrünland und Röhricht

• Begleitforschung: THG-Messungen, Biodiversität, Zeiterfassung 
Verwertungsketten

https://www.paludi-mv.de/

https://www.paludi-mv.de/
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Gemeinsam neue Wege gehen

• kein vorgefertigtes Muster

• Regionale maßgeschneiderte Lösungen für den 

künftigen Umgang mit "nassem" Moor

• Kooperationen vor Ort, gemeinsam neue Möglichkeiten entwickeln

© Petra Tertel
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3
6

Modellregion: Malchin
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Beispiel Malchin: Viele Akteure
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Formate: bilaterale Treffen, Begehungen, 
Workshops, Gesprächsrunden, Podiumsdiskussion
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Format Landschaftsspaziergänge



greifswaldmoor.de

greifswaldmoor.de

Link

Kurzdoku Landschaftsspaziergang

https://www.youtube.com/watch?v=9jqAq8dQlz0


FAZIT

• Bereitschaft ist da –
ausreichende Angebote fehlen

• Die nächsten Jahre werden viel 
neue Erkenntnisse für die Praxis 
bringen 

• Henne-Ei Problem überwinden -
Verwertungsketten aufbauen 
und unterstützen

• Kümmerer und Kooperationen 
in den Moor-Regionen



Tanneberger et al. (2020)

Es bleibt viel zu tun…
85.000 ha

30.000 ha
50.000 ha
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Tiefbau

Flächen-
sicherung

Projekt-
trägerschaft



Ausgewählte Bücher zum Thema Moorschutz und Paludikultur

45



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

www.greifswaldmoor.de sophie.hirschelmann@greifswaldmoor.de

weitere Bilder: © GMC
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Kosten der Umstellung auf Paludikultur

Wasserstandsanhebung Paludikultur-
spezifische Kosten

Opportunitätskosten

(entgangener Gewinn)
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Wasserstandsanhebung (Planungs- und Baukosten):

• Wiedervernässungsprojekte (Niedermoor, Hochmoor) deutschlandweit

• Fläche:  ∑ ~30.000 ha  Kosten:  Ø 3.463 € je ha (1.065 - 17.555 €)

Paludikultur-spezifische Kosten

• Bestandesetablierung: Flächenvorbereitung, Infrastruktur für Wassermanagement, 
Pflanzung/Saat:
Schilf, Rohrkolben, Erle, Torfmoose, Nasswiesen 

• Spezialtechnik für Management und Ernte

4.000 € /ha

10.000 € /ha

400.000 €

 bisher wenige Umsetzungsflächen für Paludikultur 
Wissenslücken: Erfahrung, Erprobung und belastbare Daten zu Etablierung und Bewirtschaftung
 hohe Spannbreite +  Kosten höher als bei reiner Wiedervernässung mit Auflassung

Wichmann et al. 2022

Recherche zu Kosten

https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/projektmechanismen/Hintergrundpapier-loesungsansaetze-paludikultur.pdf?__blob=publicationFile&v=2

